
 

 
Sprechablaufstörungen 

 
Unter dem Begriff Sprechablaufstörungen versteht man Stottern und Poltern.  

Beim Stottern kommt es zu Unterbrechungen des Sprechablaufs, des Sprechrhythmus, der Sprechbewegungen, 
der Sprechatmung, der Aussprache und der Stimme. Stottern zeigt sich in folgenden Merkmalen: 

• Wiederholung von Lauten, Silben und einsilbigen Wörtern 

• Lautdehnungen  

• Hörbare oder stumme Blockierungen vor oder in einem Wort  

 

Auch beim Poltern kommt es zu Unterbrechungen des Redeflusses durch Auslassungen, Ersetzungen oder 
Verschmelzungen von Lauten bzw. Silben und Lautveränderungen. Manche Polternde sprechen Wörter oder 
Sätze nicht zu Ende und haben manchmal Schwierigkeiten, grammatikalisch richtige Sätze zu bilden. Die 
Äußerungen des Betroffenen werden dadurch häufig unverständlich. 

 

Bei Fragen zum Störungsbild, zur Therapie oder allgemeine Informationen wenden sie sich bitte an office@logopaedieaustria.at 
oder Ihre Logopädin/Ihren Logopäden. 
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